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Zusammenfassung der Information: 

Der Stadtentwicklungs- und Verkehrsausschuss nimmt die zusätzlichen Informationen zu 
der geplanten Radwegführung entlang des nördlichen Neckarufers unter Mitbenutzung 
durch Rettungsfahrzeuge bis zu den Marsiliusarkaden unter Beibehaltung der 
„Hundewiese“ zur Kenntnis. 

Finanzielle Auswirkungen:  

Bezeichnung: Betrag: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  

Radweganlage Neckarufer Nordwest-Zoo, Abschnitt 
zwischen Uferstraße und Marsilius-Arkaden 

735.000 € 

  
Einnahmen:  
Die Maßnahme wurde in das Förderprogramm des Landes 
aufgenommen. Im Teilhaushalt des Amtes 66 sind unter 
Projekt 8.66111561 (Uferstraße) Zuwendungen des Landes 
für den Ausbau des Radweges vorgesehen. 

200.000 € 

  
Finanzierung:  
Im Teilhaushalt des Amtes 66 sind Mittel in Höhe von jeweils 
200.000 € für die Jahre 2015 und 2016 unter Projekt 
8.66111513 (Uferstraße) eingestellt. Der Restbetrag von 
335.000 € muss unter der Voraussetzung der 
Finanzierbarkeit im Jahr 2017 in den Haushalt eingestellt 
werden.  

735.000 € 
 

Zusammenfassung der Begründung:  

 
Die Vorlage enthält ergänzende Informationen zur Integration des Radweges in die 
Radwegekonzeption der Stadt Heidelberg, zur Anbindung an den Wehrsteg, die geplante 
Radwegebrücke und den Zoo, die Berücksichtigung des Wettbewerbs EUROPAN 2010, 
eine Visualisierung des Radweges, Antworten auf frühere Fragen des Bezirksbeirats 
Neuenheim sowie der Einbindung des Haupt- und Finanzausschusses und des 
Gemeinderates.
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Begründung: 

1. Integration in die Radwegekonzeption der Stadt Heidelberg 

Das Teilstück zwischen Ernst-Walz-Brücke und Wehrsteg ist wesentlicher Bestandteil der 
Ost-West-Radachse und Süd-West-Radachse. Die Ost-West-Radachse entlang des Neckars  
führt den Fahrradverkehr aus der Innenstadt und den östlichen Stadtteilen über die 
Uferstraße ins Neuenheimer Feld und weiter Richtung Zoo, Jugendherberge, 
Tiergartenschwimmbad und Sportanlagen. Die Süd-West-Radachse nimmt den Radverkehr 
aus den Stadtteilen südlich des Neckars auf und führt ihn über die Ernst-Walz-Brücke zu den 
vorgenannten Einrichtungen ins Neuenheim Feld (Anlage 1). Über das Teilstück zwischen 
Ernst-Walz-Brücke und Wehrsteg läuft der Campus Rundweg, eine ausgewiesene Route die 
die studentischen Einrichtungen der Altstadt, von Bergheim und Im Neuenheimer Feld 
verbindet (Anlage 2). Darüber hinaus ist diese Radverbindung Teil stark genutzter 
radtouristischer Routen (Neckartal-Radweg, Paneuropa-Radweg, Biberroute, Bergstraße-
Natur-Route, Kurpfalzachse).  

2. Anbindung an den Wehrsteg, die geplante Radwegebrücke und den Zoo; 
Ergebnisse des Wettbewerbs EUROPAN 2010 

Die Anbindung und die Ergebnisse EUROPAN 2010 sind in Anlage 3 dargestellt. 

Visualisierung 

Die Visualisierung des geplanten Radweges ist Anlage 4 zu entnehmen.  

Antworten auf frühere Fragen des Bezirksbeirats Neuenheim 

In der Sitzung des Bezirksbeirats Neuenheim vom 21.10.14 wurden laut Protokoll folgende 
Punkte angesprochen: 

Notfallzufahrt für Rettungsfahrzeuge 

Das Universitätsklinikum hat die Notwendigkeit der Notfallzufahrt mit Schreiben vom 
26.03.2015 detailliert begründet (Anlage 5): 

 Häufig Rückstau von der Berliner Straße in den einspurigen Ring der die Kliniken 
erschließt. Durchfahrt für Rettungswagen ist dann nicht mehr möglich.  

 Notfallzufahrt über Radweg wird nur für Notfallfahrten genutzt (Im Regelfall 2 pro Tag, 
jedoch maximal 5-6 pro Tag) und ist dann aus der Sicht der Klinikleitung ein 
„lebensrettender Bypass“. 

 Das Universitätsklinikum bittet die Stadt daher „eindringlich“ um zeitnahe Realisierung der 
Notfallzufahrt (beschränkt auf die Benutzung bei Stausituationen). 

Breite des Radweges 

Die Breite des Radweges wurde von der ursprünglich geplanten Breite von 4,50 m auf jetzt 
3,50 m reduziert. Eine weitere Reduzierung der Fahrbahnbreite ist aufgrund der geltenden 
rechtlichen Vorgaben nicht möglich. 
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Hundewiese 

Die Planungen zur Hundewiese sind in der Vorlage 0321/2015/BV dargestellt. 

3. Einbindung von Haupt- und Finanzausschuss und Gemeinderat 

In der Vorlage 0321/2015/BV geht es ausschließlich um die Entscheidung, ob die 
dargestellte Variante der Radwegeführung in Kombination mit dem Rettungsweg entlang des 
Neckarufers zwischen Ernst-Walz-Brücke und Marsillius-Colleg die Zustimmung der Gremien 
findet. Sollte dem Vorschlag der Verwaltung zugestimmt werden, wird die Planung 
ausgearbeitet und danach den zuständigen Gremien zur Zustimmung zur Erteilung einer 
Maßnahmegenehmigung und ggf. Verpflichtungsermächtigung vorgelegt. Die Einbindung 
von Haupt- und Finanzausschuss und Gemeinderat ist daher zum jetzigen Zeitpunkt nicht 
notwendig. 

Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg 

Siehe Originalvorlage 

Anlagen zur Ersten Ergänzung zur Drucksache: 

Nummer: Bezeichnung  

01 Skizze Stadtteilverbindungen Radverkehr 
02 Campus-Rundweg 
03 Übersicht Bereich nördliches Neckarufer 
04 Visualisierung 
05 Schreiben Universitätsklinikum vom 26.03.2015 

  

gezeichnet 

Bernd Stadel 
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Radweg Neckarufer - Visualisierung

Stadt Heidelberg, Amt für Verkehrsmanagement
Foto Quelle Foto: RNZ vom 09.10.15
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